
Grundpraktikum Organische Chemie 
 

Übungsaufgaben Carbonyl II S. 557-592 (Organikum 22.Auflage) 
 
 
 

1. Was versteht man unter dem Schlenk-Gleichgewicht? Wie kann man die Lage des 

Gleichgewichts beeinflussen? Warum ergeben tert.-Alkylhalogenide leicht 

Kohlenwasserstoffe wenn man aus ihnen Grignard-Verbindungen darstellen möchte? 

 
2. Formulieren Sie die Reaktion von CO2 mit Benzylmagnesiumchlorid. 

 

3. N-Ethyliertes Propionsäureamid wird mit LiAlH4 reduziert. Begründen Sie die Menge 

von 0.75 mol des Reduktionsmittels bezüglich des Amids. 

4. Technisch wird Allylalkohol mittels Aluminiumtriisoproylat aus Acrolein dargestellt. 

Formulieren Sie die Reaktion (inkl. Mechanismus). 

5. Setzen Sie Anisaldehyd in einer Cannizzaro-Reaktion um (inkl. Mechanismus). 

6. Synthetisieren Sie N-Benzylpiperidin nach Leuckart-Wallach (inkl. Mechanismus). 

7. Reduzieren Sie das Semicarbazon von Cyclopentanon nach Wolff-Kizhner (inkl. 

Mechanismus). Dazu brauchen sie Kalium-tert.-butanolat, als Nebenprodukt entsteht 

Carbamidsäure-tert.-butylester. 

Auf welche anderen Arten könnten Sie die Reduktion durchführen? 

8. Warum setzt man oft beim Trocknen von Lösungsmitteln (z.B. Toluol) mit Natrium 

Benzophenon zu? 

9. Setzen Sie Acetophenon und Ammoniak in einer red. Aminierung um. Wie würden 

Sie das entstehende Racemat spalten?  

10.  

 

 

 


